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Herren 2. Kreisklasse Gr. 2

TTC 1962 Lieblos III : Nidderauer TTC III 
Freitag, 31.03.2023, 20:45 Uhr

Schmidt und Kremkus bleiben gegen den Nidderauer TTC III 
ungeschlagen

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. 2 traf die Mannschaft des TTC 1962 Lieblos III am
vergangenen Freitag im 20. Saisonspiel auf die Mannschaft des Nidderauer TTC III. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach weniger als 2 Stunden relativ
sicher. Den Siegpunkt erzielte Andreas Rönik. Garant für diesen Heimspielsieg waren Schmidt und
Kremkus, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass
der Nidderauer TTC III dieses Match mit 6 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Cosentino / Schmidt konnten im Spiel gegen Skuk / Gassner einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz
ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Kremkus / Iwanitzky gewannen gegen Zardchoghai /
Khoshhali mit 3:2. Trotz 1:0 Satzführung verloren Rönik / Alt ihr Spiel gegen Fritz / Kuckelkorn
letztlich in vier Sätzen. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Saleh Khoshhali zeigte Andreas
Kremkus seinem Gegner die Grenzen auf. Gekämpft bis zum Schluss hatte Franco Cosentino in der
Partie gegen Nematollah Zardchoghai, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass
Cosentino seine Favoritenrolle, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht
bestätigen konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Trotz
anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte anschließend Martin Schmidt das Spiel gegen
Stephan Gassner und gewann in vier Sätzen. Gekämpft bis zum Schluss hatte Andreas Rönik im
Match gegen Peter Skuk. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Rönik seine
Favoritenrolle, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht bestätigen konnte.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Ronny Iwanitzky
nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages
ein. Ohne Satzgewinn für Daniel Alt verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Norbert Fritz.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match
gegen Nematollah Zardchoghai zunächst nicht gut aus, so gewann Andreas Kremkus im Anschluss
die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun
bei 8:5 für Kremkus und 8:13 für Zardchoghai seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Nach verlorenem
ersten Satz drehte Franco Cosentino das Spiel gegen Saleh Khoshhali und gewann in vier Sätzen.
Martin Schmidt machte mit Peter Skuk beim 12:10, 11:9, 11:6 ziemlich kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher. Durch diesen Erfolg hat Schmidt nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so
dass seine Bilanz nun bei 23:7 steht. Der neue Zwischenstand war 8:4. Recht kurzen Prozess
machte wenig später Andreas Rönik beim 11:9, 11:4, 11:7 mit Stephan Gassner. Da gab es nichts
zu rütteln. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 12:4
(Rönik) und 14:7 (Gassner). Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4
beendet.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC 1962 Lieblos III die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 33:7 bei 15 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 3 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des Nidderauer TTC III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 28:12. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TTC 1962 Lieblos III

Doppel: Cosentino / Schmidt 1:0, Kremkus / Iwanitzky 1:0, Rönik / Alt 0:1 
Einzel: A. Kremkus 2:0, F. Cosentino 1:1, M. Schmidt 2:0, A. Rönik 1:1, R. Iwanitzky 1:0, D. Alt 0:1 

 Nidderauer TTC III
Doppel: Zardchoghai / Khoshhali 0:1, Skuk / Gassner 0:1, Fritz / Kuckelkorn 1:0 
Einzel: N. Zardchoghai 1:1, S. Khoshhali 0:2, P. Skuk 1:1, S. Gassner 0:2, N. Fritz 1:0, N.
Kuckelkorn 0:1


